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zu 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3l6/J-NR/83 

betreffend Nutzung des Messepalastes, die die Abgeordneten 

Dr. STEINBAUER und Genossen am 29. November 1983 an mich 

richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1 bis 3): 

Zunächst ist festzustellen, daß von mir nie "Pläne bekräftigt 

wurden", wonach das Centre Pompidou als Beispiel für eine 

Verwendung der ehemaligen Hofstallungen dienen würde, oder im 

Bereich des Wiener Messepalastes eine Art Wiener "Centre 

Pompidou" entstehen soll. 

Ganz im Gegenteil dazu ist gedacht,eine österreichisch­

spezifische Lösung für den Messepalast zu finden, in deren 

Mittelpunkt museumsbezogene Pläne ihre Verwirklichung ~inden 

sollen. 

Was das in Errichtung befindliche Konferenzzentrum betrifft, 

so ist als Verwendungszweck jene vielseitige Konferenz- und 

Veranstaltungstätigkeit vorgesehen, für die dieses Bauwerk 

konzipiert ist; diese schließt bekanntlich eine Verwendung 

für kulturelle Veranstaltungen durchaus ein, was aber in keiner 

Weise in Konkurrenz zur Konzeption für die ehemaligen Hofstal­

lungen steht. Daher sind auch die Fragen 2} und 3) eindeutig 

zu verneinen. 
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